
IHK Trier · Herzogenbuscher Straße · 12 · 54292 Trier · Tel.: 0651 9777-0 · service@trier.ihk.de Seite 1

Stand: 20.11.2017

Blickpunkt Wirtschaft: Dezember 2017

01.12.2017

innogy ist Zukunftsunternehmen 2017

Die Zukunftsinitiative Rheinland-Pfalz e.V. (ZIRP) und die Leitstelle für Ehrenamt und Bürgerbeteiligung der
Staatskanzlei haben das Unternehmen innogy für sozial nachhaltiges Unternehmertum in Rheinland-Pfalz
ausgezeichnet.  
 
„Soziale Nachhaltigkeit ist ein Erfolgsfaktor“, sagte Ministerpräsidentin Malu Dreyer bei der
Preisverleihung in der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz. Als ein Baustein der Arbeitgeberattraktivität und
zur Fachkräftesicherung sei sie unverzichtbar. Zudem trage soziale Nachhaltigkeit zur Qualität und
Zukunftsfähigkeit des Standortes bei.  
 
Mit der Initiative „aktiv vor Ort“ setzt innogy auf die Förderung ehrenamtlicher Tätigkeiten. Die Idee für
das Projekt ist so einfach wie erfolgreich: innogy-Mitarbeiter engagieren sich hierbei für soziale Projekte
genau dort, wo Unterstützung in Gemeinden notwendig ist. Ob in der Eifel, im Hunsrück oder an der Mosel:
Wenn eine Kita einen neuen Spielplatz benötigt, der Dorfplatz in der Gemeinde zu einem Treffpunkt der
Generationen werden soll oder ein Vereinsheim dringend renoviert werden muss – die innogy-Mitarbeiter
krempeln die Ärmel hoch und sind „aktiv vor Ort“. Bis 2000 Euro können sie als Materialzuschuss für ihren
genehmigten Projektvorschlag erhalten. Einzige Voraussetzung ist die Unterstützung von Institutionen mit
sozialem oder gesellschaftlichem Auftrag. Das Spektrum der geförderten Projekte reicht von Kunst und
Kultur über Sport, Bildung und Gesundheit bis hin zu Umweltschutz und Erziehung.  
 
Seit Projektstart 2005 konnten dank des ehrenamtlichen Engagements innogy-weit annähernd 10 000
Projekte realisiert werden, die das Unternehmen mit mehr als 21,6 Millionen Euro gefördert hat. Mit 5500
umgesetzten Projekten und einer Gesamtfördersumme von 11 Millionen Euro nimmt Rheinland-Pfalz den
Spitzenplatz ein.  
 


